
Themen rund um den Arbeitsschutz

Newsletter

Sehr geehrte Damen und Herren,

heute erhalten Sie die erste Ausgabe unseres Newsletters rund um das Thema Arbeitsschutz im  
Jahr 2026. Wir informieren Sie zweimal pro Jahr über aktuelle Themen aus dem Arbeitsschutz der 
EKHN und bieten Ihnen darüber hinaus auch grundsätzliche Hilfestellungen im Arbeitsschutz.

Wir hoffen, dass wir mit der Auswahl der Inhalte Themen gefunden haben, die für Sie interessant sind 
und eine Hilfe in der täglichen Arbeit darstellen. Gerne können Sie uns unter ekhn@bg-prevent.de 
kontaktieren und Vorschläge für die nächsten Newsletter, sowie wie Ihre Anregungen und Kritiken 
einbringen.

Terminbuchungsplattform für die EKD
Seit Ende 2024 erfolgt die Terminbuchung für die 
arbeitsmedizinischen Vorsorgen oder Untersuchungen 
in einem Gesundheitszentrum der BG prevent GmbH 
online. Das bisherige Auftragsformular wird dadurch 
ersetzt.

Auf der Internetseite der Evangelischen Fachstelle für 
Arbeits- und Gesundheitsschutz finden Sie eine Anlei-
tung zur Terminbuchung sowie weitere Informationen 
zur neuen Systematik. Auch häufig gestellte Fragen 
werden hier beantwortet.

Weitere Informationen zur Terminbuchung:
EFAS - Evangelische Fachstelle für Arbeits- und Gesundheitsschutz
efas-online.de
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Vorstellung des neuen Koordinators für Arbeits- und Gesundheitsschutz

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mein Name ist Michael Schwab und ich bin seit dem  

1. Dezember 2025 als Koordinator für Arbeits- und Gesund-

heitsschutz in der EKHN tätig. Gerne möchte ich mich Ihnen 

auf diesem Weg kurz vorstellen und einen Einblick in meine 

derzeitigen Arbeitsschwerpunkte geben.

Nach mehreren Jahren in der Industrie liegt der Schwerpunkt 

meiner neuen Funktion zunächst auf der Um- und Neustruk- 

turierung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes in der Kirchenverwaltung der EKHN. 

Nach einer längeren Vakanz der Position werden Strukturen, Prozesse und Zustän

digkeiten nun systematisch neu geordnet.

Zu meinen Aufgaben zählen unter anderem die konzeptionelle Weiterentwicklung  

des Arbeitsschutzes, die Beratung kirchlicher Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber  

sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Koordination der sicherheitstechnischen 

Betreuung sowie die Unterstützung der arbeitsmedizinischen Betreuung durch  

unseren Dienstleister BG prevent GmbH. Darüber hinaus gehören organisatorische 

Tätigkeiten wie die Führung und Auswertung von Unfallstatistiken zu meinem  

Verantwortungsbereich.

Mein Ziel ist es, den Arbeits- und Gesundheitsschutz innerhalb der EKHN langfristig 

nicht nur regelkonform, sondern auch praxisnah zu gestalten. Dabei ist es mir wichtig, 

tragfähige Strukturen zu schaffen, die den unterschiedlichen Arbeitsbereichen 

gerecht werden und im Arbeitsalltag gut umsetzbar sind. Ich freue mich darauf, 

meine bisherigen Erfahrungen in den kirchlichen Kontext einzubringen und den 

Arbeits- und Gesundheitsschutz in der EKHN Schritt für Schritt weiterzuentwickeln.

Herzliche Grüße

Michael Schwab
Koordinator für Arbeits- und Gesundheitsschutz
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Weitere Informationen:
EFAS – Evangelische Fachstelle für Arbeits- und Gesundheitsschutz  
efas-online.de

Mobiles Arbeiten – das Wichtigste auf einen Blick
Mobiles Arbeiten bietet mehr Flexibilität und unter-
stützt eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Privat
leben. Gleichzeitig bleibt die Zusammenarbeit im Team 
zentral. Mobiles Arbeiten ist möglich, sofern es zu den 
Aufgaben passt und im Team abgestimmt wird. Die 
Erreichbarkeit während der vereinbarten Arbeitszeiten 
bleibt gewährleistet – unabhängig vom Arbeitsort. 
Datenschutz und IT‑Sicherheit haben höchste Priorität.

Damit mobiles Arbeiten sicher und gesund bleibt, 
gelten folgende Grundsätze:

Ergonomie:  
Arbeitsplatz so einrichten, dass Rücken, Nacken und 
Augen geschont werden (z. B. geeigneter Stuhl, aus
reichende Beleuchtung, Bildschirm auf Augenhöhe).

Pausen & Bewegung:  
Regelmäßige Pausen einlegen und kurze Bewegungs-
phasen einbauen, um Belastungen vorzubeugen.

Arbeitszeitregelungen:  
Auch im mobilen Arbeiten gelten die gesetzlichen  
Vorgaben zu Arbeitszeiten und Ruhepausen.

Unfallversicherung:  
Arbeitsunfälle im Zusammenhang mit der beruflichen 
Tätigkeit sind auch im mobilen Arbeiten abgesichert.

Infoveranstaltung zum Thema  
„Umgang mit psychisch belasteten Mitarbeitenden“
Termin für Führungskräfte der Kirchengemeinden: 8. Juni 2026 von 17:30 – 18:30 Uhr
Termin für Kitaleitungen: 11. November 2026 von 17:30 – 18:30 Uhr 

Die Anmeldung ist unter folgendem Link möglich: 
https://www.terminland.de/RV-06-6817-11675180/?m=34260

Intranet Arbeitsschutzbereich: 
https://intranet.ekhn.de/stabsbereiche/stabsbereiche-und-weitere-einrichtungen/stabsbereich-recht/arbeitsrecht/arbeitssicherheit/

Sichere Umgebung:  
Der Arbeitsort sollte so gewählt sein, dass er ruhig, 
sicher und frei von Gefährdungen ist (z. B. keine  
Stolperfallen, stabile Stromversorgung).

Datenschutz & Vertraulichkeit:  
Dokumente und Geräte vor Zugriff durch Dritte  
schützen, besonders in öffentlichen Räumen. Mobiles 
Arbeiten soll euch dabei unterstützen, flexibel,  
produktiv und gesund zu arbeiten – egal ob im Büro  
oder an einem anderen geeigneten Ort.
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